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150 junge Talente aus sieben TAGs haben an dem jährlich stattfindenden Test teilgenommen und ihre TAG-Leiter sowie RTZ-Koordinator Bastian Michel (vorne links) mit ihren Leistungen 
begeistert.   Foto: Schule

Rund 150 Kinder aus den sie-
ben grundschulübergreifen-
den Talentaufbaugruppen der 
Region Osthessen folgten mit 
ihren Trainerinnen und Trai-

nern der Einladung von RTZ-
Koordinator Bastian Michel 
und fanden sich in der Hein-
rich-Gellings-Halle in Fulda 
ein. Michel zeigte sich sehr zu-
frieden mit den Leistungen 
und der hohen Motivation 
der Nachwuchssportlerinnen 
und -sportler.  

Die Kinder bewiesen an den 
sechs Teststationen, die vom 
Ausdauerlauf bis zum Kom-
plexen Koordinationstest 
reichten, dass sie zu Recht für 
die Teilnahme an der Grund-
ausbildung des Landespro-
gramms „Talentsuche - Ta-
lentförderung“ ausgewählt 
wurden. Diese ist eine vierjäh-
rige allgemeinmotorische För-
derung im Grundschulalter, 
die noch keine sportartspezi-
fische Spezialisierung vor-
sieht. Das einmal in der Wo-
che stattfindende Training ist 
nach sportwissenschaftlichen 
Erkenntnissen ein optimaler 

und kindgerechter Einstieg in 
einen langfristigen Entwick-
lungsprozess. Zudem ergänzt 
es das sportartspezifische Trai-
ning der Vereine. „Die Grund-
schulkinder befinden sich in 
diesem Alter in einem Ent-

wicklungsprozess, der opti-
male Möglichkeiten bietet, 
zum Beispiel die koordinati-
ven Fähigkeiten zu verbes-
sern, sofern Aufgaben gestellt 
werden, die diese Bereiche be-
anspruchen. Die Kinder die-

ses Alters verfügen auch über 
ein enormes Entwicklungspo-
tential“, so Michel.  

Ebenfalls beeindruckt zeig-
te sich Kooperationspartner 
Harald Piaskowski. Der Vorsit-
zende des Sportkreises Fulda-
Hünfeld war vor Ort, um sich 
einen Eindruck von Konzepti-
on und Durchführung der 
sportlichen Großveranstal-
tung zu verschaffen. Sein Fa-
zit: „Was unseren jungen Ta-
lenten mit dem Landespro-
gramm geboten wird, ist ein-
fach großartig. Toll, wie hier 
alle beteiligten Akteure in Ver-
einen, Verbänden, Schulen 
und Schulträgern an einem 
Strang ziehen“.   

Finanziell unterstützt wur-
de der TAG-Test wie jedes Jahr 
von der Sparkasse Fulda, so 
dass jeder TAG als Dank für ih-
re Teilnahme einen Wertgut-

schein zur Anschaffung von 
Sportgeräten überreicht wer-
den konnte.  

Michel verabschiedete in 
diesem Zusammenhang die 
Kinder der 4. Jahrgangsstufe, 
die letztmalig am TAG-Test 
teilnahmen. Sie können ihre 
sportliche Förderung in einer 
der Sportklassen des RTZ fort-
setzen, die an der Rabanus-
Maurus-Schule und an der 
Bardoschule in Fulda einge-
richtet sind. Diese sind mit 
den Talentfördergruppen 
(TFG) und Leistungsgruppen 
(LG) des RTZ verzahnt und er-
möglichen ein sportspezifi-
sches Vormittags- und Nach-
mittagstraining, das in den 
Stundenplan integriert ist. 

Weitere Informationen im 
Internet unter: 

Jedes Jahr im November 
findet für die Talentauf-
baugruppen (TAG) des 
Regionalen Talentzen-
trums Fulda (RTZ) eine 
zentrale Testveranstal-
tung statt. Hier werden 
die motorischen Fähig-
keiten der TAG-Kinder 
der 2. bis 4. Klassen in 
standardisierten Testver-
fahren überprüft und in 
Abhängigkeit von per-
sönlichen Daten für die 
Trainingssteuerung aus-
gewertet.

FULDA

Junge Talente überzeugen beim TAG-Test des RTZ Fulda

Sechs Teststationen bravourös bewältigt

Folgende TAG-Standorte 
haben teilgenommen: 
 
Bardoschule Fulda (Lei-
tung: Sebastian Bott) 
 
Bonifatiusschule Fulda 
(Leitung: Ivonne Schnee-
mann) 
 
Florenbergschule Künzell 
(Leitung: Sabina Plana) 
 
Geschwister-Scholl-Schule 

Fulda (Leitung: Mischa 
Konz) 
 
Grundschule Eichenzell 
(Leitung: Maximilian 
Mück) 
 
Johann-Adam-Förster-
Schule Hünfeld (Leitung: 
Jennifer Ebert) 
 
Otto-Lilienthal-Schule 
Gersfeld (Leitung: Birgit 
Ciha) 

TAG-TEST

rtz.rms-fulda.de

Zur Eröffnung begrüßte Heiko 
Mähler (FWG), Vorsitzender 
der Gemeindevertretung, die 
zahlreichen Ehrengäste und 
Gäste, Sportlerinnen und 
Sportler sowie Vereinsvertre-
ter. In seiner Ansprache hob er 
die Bedeutung des aktiven 
Miteinanders in der Gemein-
de hervor und schloss mit den 
Worten: „Es gibt nichts Gutes 
– außer man tut es.“ 

Ein Zitat, das den Grundge-
danken des Abends widerspie-
gelt: das gemeinsame Engage-
ment für Sport, Ehrenamt und 
Gemeinschaft. Für einen zau-
berhaften musikalischen 
Empfang und eine stim-
mungsvolle Umrahmung 
sorgte Michaele Schoeler, die 
mit ihrem Klavierspiel passen-
de Stücke zum sportlichen 
Abend auswählte und für eine 
besondere Atmosphäre sorg-
te. Eine weitere Bereicherung 
des Programms war die 

schwungvolle Darbietung der 
Eitrafunken des ECV Eiterfeld, 
die mit ihrer tänzerischen 
Einlage das Publikum begeis-
terten. 

Die Ehrungen erfolgten in 
drei Blöcken – zwei davon 
durch die Marktgemeinde Ei-

terfeld und ein weiterer durch 
den Sportkreis Fulda-Hün-
feld. In ihrem Grußwort be-
tonte Bürgermeisterin Dana 
Hauke (CDU) die Bedeutung 
des Sports für das gesellschaft-
liche Leben in der Marktge-
meinde: „Unsere Vereine sind 

das Herzstück eines lebendi-
gen Miteinanders. Sie schaf-
fen Begegnung, fördern Ge-
sundheit, Teamgeist und Fair-
ness – Werte, die weit über den 
Sport hinausreichen. Ich bin 
stolz auf unsere Sportlerinnen 
und Sportler, auf ihre Leistun-

gen und ihre Begeisterung, 
mit der sie Eiterfeld nach au-
ßen vertreten.“ 

Besonderen Dank sprach sie 
auch den Trainerinnen und 
Trainern, Betreuern, Familien, 
Vorständen und den vielen 
ehrenamtlich Engagierten 

aus, ohne deren Einsatz sport-
liche Aktivitäten in dieser 
Vielfalt nicht möglich seien. 
Im Rahmen des Engagement-
Lotsen-Programms will die 
Marktgemeinde künftig Verei-
ne und Engagierte noch ge-
zielter unterstützen. the

Ehre, wem Ehre gebührt: 
Im festlich geschmück-
ten Bürgerhaus Eiterfeld 
fand kürzlich die Sport-
lerehrung der Marktge-
meinde Eiterfeld statt.  

EITERFELD

Ein Abend im Zeichen des Sports, des Ehrenamts und des Miteinanders

Eiterfeld ehrt seine Sportler

Die geehrten Sportlerinnen und Sportler aus Eiterfeld mit Bürgermeisterin Dana Hauke (vor-
ne rechts). Foto: Marktgemeinde Eiterfeld

Tischtennis: 
Milan Mattis, Emilia Franz-
kowiak, Vivien Litzka, Kin-
dermannschaft bis 11 Jahre 
der Tischtennisabteilung 
des TSV Arzell, Jugend-
mannschaft bis 19 Jahre 
der Tischtennisabteilung 
des TSV Arzell, Jugend-
feuerwehr Leimbach-Bet-
zenrod, gesamte Jugend-
feuerwehr Leimbach-Bet-
zenrod für besondere 
sportliche Leistungen und 
Engagement. 
 
Leichtathletik: 
Hannah Sophie Keidel, Lu-
kas Debus, Lotta Roth, Fri-
da Derigs, Lilianna Zirpel, 
Amelie Witzel, Lilli Roth, 
Darian Ave 
 

Tennis: 
Damen 1 des Tennisclub 
Rot-Weiß Eiterfeld 1971 
 
Ehrungen durch den 
Sportkreis Fulda-Hünfeld: 
Wilfried Brähler, Vorsitzen-
der des Ländlichen Reit- 
und Fahrvereins Eiterfeld, 
Werner Giebel, Vorsitzen-
der des Schützenvereins 
Hubertus 04, Matthias 
Herbst, Vorsitzender des 
SkiClub Eiterfeld, Sebasti-
an Hildenbrand, Vorsitzen-
der der SG „Grün-Weiß“ 
Leimbach, Frank Hutzhei-
mer, Vorsitzender des 
Schützenvereins 1958 Bu-
chenau-Giesenhain, Hol-
ger Quanz, Sportclub Eitra 
Dynamit Eiterfeld.
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